
Wir laden ein zur 

Mahn- und Gedenkveranstaltung
für die Opfer der Erbgesundheits-
gesetze des Nationalsozialismus

Tiergartenstraße 4 – erinnern,
mahnen, lernen, gedenken!

am Samstag, den 06. Sept. 2014
Beginn 14.00 Uhr
Tiergartenstraße 4, Berlin-Mitte

(am Eingang der Philharmonie, 
Nähe S-Bahnhof Potsdamer Platz)



Tiergartenstraße 4 – erinnern, 
mahnen, lernen, gedenken!

Am 2.September wird der neugestaltete Gedenkort Tiergar-
tenstr. 4 eingeweiht. Lange hatten sich Politik und Öffent-
lichkeit gesperrt.

Gedenken der Opfer der NS-Psychiatrie – 
warum das auch heute noch wichtig ist

Alljährlich gedenken Menschen mit Psychiatrieerfahrung, 
Angehörige und Tätige in der Psychiatrie der Verbrechen an
Menschen mit psychischen Erkrankungen und geistigen Be-
hinderungen in der Zeit des Nationalsozialismus. Dazu treffen
wir uns jedes Jahr am ersten Samstag im September an der
Stelle, an der einst die Zentrale der Täter gestanden hat in der
Tiergartenstr. 4 in Berlin.

Die Verbände, die sich im Kontaktgespräch Psychiatrie organi-
siert haben, wollen mit einer Rahmenveranstaltung den Bogen
spannen, der heute erforderlich ist, um zu verstehen, warum das
Gedenken auch heute noch notwendig ist. 

Dazu gehören verschiedene Elemente:
Erinnern, Wissen und Verstehen.
Erfassen und Begreifen.
Beziehen auf uns und heute.

Dazu wird am Freitag, dem 5. September eine 
Veranstaltung dienen.

Informationen hierzu finden Sie unter www.psychiatrie.de



Programm
Begrüßung und Moderation: Ruth Fricke,
Bundesverband Psychiatrie-Erfahrener e.V.

Grußworte: 
Frau Verena Bentele,  
Beauftragte der Bundesregierung für die Belange 
behinderter Menschen

Dr. Christian Hanke,  
Bezirksbürgermeister, Berlin Mitte

Ansprachen: 

Frau Prof. Dr. Jeanne Nicklas Faust, 
Bundesgeschäftsführerin der Lebenshilfe e.V.

Frau Dr. Iris Hauth, 
DGPPN President Elect 

Frau Sabine Hillebrecht, 
Studienrätin am Friedrich-Engels-Gymnasium, 
Lehrtätigkeit an der Humboldtuniversität, Kuratorin der 
Ausstellung “Auf freundlichen Zuspruch lächelt das Kind“

Gebärdendolmetscherinnen: 
Claudia Wiesner und Carola Otto

Niederlegung von Blumen und Kränzen.



Der Aktionskreis T4-Opfer 
nicht vergessen:

 

AKTION
PSYCHISCH
KRANKE e.V.

RunderTisch »T4«
Berlin


